
Gegründet 1865.

2«. Jahrgang.

Dr. Weklsu,

Deutscher Arzt,
No. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden -

Bon 10 Nhr Vormittag» bi»

8 Uhr Nachmittag».

Dr. G. E- Roos,
i« Deutschland approbirter Arzt

Office und Wohnung i
'

»II Spruce Straße, Temple Court.

Sprechstunden l B?l<l Nhr Morgen», I?3
Rachniittag» und 7?9 Abend».

<l. H. Fisher. M. D..
Spezialist sür Krankheiten der

Augen, Ohren. .'

V Nase und Halses.
Spezielle Aufmrrtsamkeit dem Anpasse» von

Brille» für fehlerhafte «»gen. «rille» zu
niedrigste» «reisen geliefcri, die mit bester
Arbeil vereinbarl find. Ein großer Vorralh
von Müller» ausgezeichneten künstliche» Au-

gen zu allerniedrigsle» Preisen auf Lager

tzreie Eonsultation in Englisch und Deutsch,

Zimmer 8 und S, Vostgebäude,

Dr. Friedrich W.Langr,
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Slunten! i»-1t Vormittags, 2.30
?«.30 Nachmittags und 7?9 Abend».

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

104 Washington Ave., nahe Lackawanna.
Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

wissenhaft besorgt und garantirl.
Die Deutsche» sind freundlichst eingeladen.

Loren; Koempel,

Deutsche .Apotheker.
Ecke Washington Avenue und

Linden Straße.

Dem geehrten Publikum geöffnet Tag oder

Rächt. Die strikteste persönliche Aufmerksam-
Kit wird Rezepten geschenkt, nur die besten
Medikamente Verwender und reelle Preise de-

rechnet, Telephon. ,
Kein andere» Geschäft steht niil diesem m

Verbindung al» Branche.

Deutsche Apothckc
C. Loren;.

418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Henry A. Knapp,
NechtS-Anwalt,

Odd Fellow Gebäude, Wyoming Ave.,

Herrmann Osthaus,
Deutscherßechts-Anmalt,

2vt Wyoming Avenue,

Hat in Deutschland studirt und spricht Deutsch

W. G. Ward. T>. W. Porn.
Sc so««.

Rechts » 'Anwälte.
Office. «2» t'ackaw. Ave., 4h, Lange'S neues

Geb»»"

R. A. Zimmerman,
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave.

Officeflunden den ganzen Tag,
«olletttone» pünktlich besorgt.

Geo. <?. Cvhcu.
Deutscher Rechts - Anwalt,

No. 427 Spruce Straße,

C h a S. D. Neufser.
<2B Lackawanna Avenue S2B

Neueste Moden und große «uSwahl in

Hüten, Kappen, Garderolie-Artikel
«nd überhaupt alle in da» Geschäft gehörenden

Waaren. Beste deutsch« und andere
Wolle >n allen Karden,

«ollenwaaren Ärbeil«tteider, Schirme, etc

W. P. Connell <K söhn,
Nachfolger von Connell Sl Haltin,

Schwere und leichte Viscu-
waaren. Oefen «nd

Blecywaaren.

Praktische PlumderS.

GäSeinrichtungen, «esim en, etc.

No. U 8 Penn Avenve.

Eonrad Schröder,
Banmeistel und Eonüakwr,
übernimmt Reu'iaute» von BaÄstt.ne» un»
Pol, und stellt Reparaturen in kürzester Krist
her. »

DaS Sängersefi.

Ein glänzender Erfolg!

Als vor etlichen Monaten der Lieder-
kranz mit dem Vorbereitungen für sein
Sängerfest begann, mußte Aelos dem
Apollo das heilige Versprechen machen,
die beglückte Stadt Scranton während
des Festes gegen Sturm und Wetter zu
schützen ; Und er hielt daran fest, denn
eine günstigere Witterung als wir sie
hatten, ist kaum denkbar.

Die verschiedenen Committees hatten
mit löblichen Eiser gehandelt und bei
Anbruch des ersten Festtages, war so
ziemlich Alles zum Empfang der Gäste
bereit. Es fehlte nur noch die Redner-
bühne und die üblichen Dekorationen.
Diese wurden noch während des Vor-
mittags vollendet. An vielen Stellen
wurden vom Comite Guirlanden über
die Straße gehangen und die Redner-
bilhne und Liederkranz Halle waren eine
wahre Schmuck. Die Geschäfts- und
Privatleute dekorirten fast ohne Aus-
nahme und bis Mittag gebot die Stadt
einen feierlichen Anblick.

Um 3:05 langten die folgenden Ver-
eine an: Gesangsektion der Turnge-
meinde und Harmonie, Philadelphia,
und Männerchor, Hazleton.

Um 3:30 kamen: Eichenkranz, New
Dort, Arion, Jersey City, Sängerbund.
Brooklyn.

Um 4:16: Männerchor und Lieder-
kranz, Honesdale.

Um 6:00 : Concordia, Wilkesbarre
und Beethoven, Pittston.

Die ankommenden wurden vom Em-
psangs-Comite unter Vormarsch Bauer's
Band nach dem Hauptquartier Lieder-
kranz Halle geleitet, wo ihnen Erfrisch-
ungen verabreicht wurden. Dann folgte
Einquartirung und hiernach wurden
Ausflüge nach den Nay Aug Falls,
Bergwerken. Koch's Park und anderen

sehenswürdigen Stellen gemacht, um

bis Abend die Zeit zum vollsten zu ge-

Zur frühen Abendstunde schon ver-
sammelten sich ungeheure Menschen-
massen an den verschiedenen Hauptstra-

ßen. Lackawanna, Penn, Wyoming
und Washington Avenues waren nahezu
unpassirbar. Die ganze Umgegend war
in diesem Andrang repräsentirt. Groß
war die Erwartung aller aus den Fa-
ckelzug und es gereicht uns zur Freude
berichten zu können, daß der Zug auch
den kühnsten Hoffnungen entsprach.
Wegen der späten Ankunft etlicher Ver-
eine, formirte sich der Zug erst um
9:00 Uhr.

Das Program wurde genau wie an-

gezeigt ausgeführt: Marsch durch die
Hauptstraßen nach den Ver. Staaten
Lots, woselbst der Mayor eine Bewill-
kommnungsrede hielt, m welcher er die
Sänger herzlich begrüßte und die Frei-
heit der Stadt anbot. Cr versicherte
die Sängerbrüder daß sie sich als Gäste
der Stad! zu betrachten hätten, da wir
schon lange uns auf ihre Ankunft ge-
freut und vorbereitet haben. Nach einer
längeren Ansprache, die mehrmals durch
Beifall unterbrochen wurde, hieß er sie
zum Schluß nochmals willkom-
men. Dann folgten mehrere Piecen,
und Gesang vom Massenchor, welcher
u. A. das Lied "kl/ ccmntry 'tis' c>s
tlwe" vortrug. Eine großes Gemälde
von Bartholdis Statue ?Liberty die
Welt beleuchtend" wurde während die-
ses Gesanges unter großem Jubel der
Zuschauer zwischen zwei große Pfosten
gehangen. Die Scene an dieser Stelle
war wahrhaft begeisternd. Musik, Ge-
sang, warme Bewillkommnungsreden
und das brilliante Feuerwerk übten aus
jedes Gemüth wohlthuend und ein jedes

Herz jubelte mit innerer Freude. l!s
war ein unvergeßlicher Abend. Der
Zug formirte sich zum zweiten Male
und bewegte sich durch die Hauptstraßen
der Stadt, worauf nach dem Hauvt-
quartier. der festlich geschmückten Lie-
derkranz Halle, marschirt wurde, wo sich
bald ein fröhliches und gemüthliches
Leben entwickelte.

Nach einer kurzen Pause wurde das
Commers - Programm durch Bauer's
Kapelle mit einer Overture eröffnet und
hieraus stellte Dr. Wehlau den Festred-
ner des Abends. Herrn H. Wehrum vor,
welcher die versammelten Gäste in einer
gediegenen Anrede begrüßte.

(Es fehlte uns am nöthigen Raume,
die Festrede diese Woche zu geben, doch
wird dieselbe nächste Woche vollständig
erscheinen.)

Herrn Wehrum's Worte erregten

enthusiastischen Beifall und weckten die
Gäste zum vollen Genuß des Abends

Dann folgten in kurzen Zwischenräu-
men Gesangsvorträge. ernste und lau-
nige Ansprachen und Musik von Bauer's
Kapelle. Diener waren überall beschäf-
tigt mit dem Auftrag n von Speise und
Trank, so daß auch der Magen keinen
Schaden litt. Ungeheure Heiterkeit war
die Parole des Abends, so daß bis zum
Schluß des Commers die ganze Gesell«
schast in animirter St.mmung erhalten

In früher Morgenstunde erfolgte der
Aufbruch und seelig gelaunt suchten die
lieben Gäst< ihre Lager.

Der zweite Tag ward den Sehens-
würdigkeiten der Stadt, Einübung der
Zhöre und den Concert« gewidmet.

Beide Concerts ersreu'.en sich eines
sehr zahlreichen Besuches und war es
sehr beinerkenswcrth. daß die große An»
zahl anwesender Amerikaner in Enthu-
siasmus mit den Deutschen wetteisevten.
Die verschiedene Vereine sangen mit
wahrer Begeisterung und die Solisten
ernteten großes Lob. Das Program

müssen wir leider auslassen, da es uns
am Raum fehlt.

Abends nach dem Conzert versam-
melten sich die Vereine und andere
Auswärtigen in der Liederkranz Halle,
wo der ?Elchenkranz" ein großer Com-
mers zu Ehren des festgebenden Vereins
abhielt. Ein buntes, fröhliches Leben
entwickelte sich hier und erst bei Tages-
grauen suchten die lustigen Sängerbrü-
der ihre Lager auf.

Das Programm für den letzten Tag
war eine Excurfion nach dem reizend
gelegenen Farview, an welcher sich eine
große Menschenmenge beiheiligte. Wir
hoffen, daß die Fahrt den Gästen ge-
fallen wird, und somit das in jeder
Hinsicht erfolgreiche Sängerfest des
Scranton Liederkranz in würdiger und
fröhlicher Weife beschließt.

Notizen.
Herr Albert Schoenheit von Phila-

delphia ist ein Besucher des Festes und
ist der Gast seines Freundes Herrn Al-
fred Neuster.

Die County-Commissäre haben sich
und der Stadt Ehre angethan, denn die
Umgebung des Gerichtshauses war
während der Parade, und den Festlich-
keiten an Washington Avenue, durch
griechisches Feuer blilliant illuminirt.

An allen Seiten hörte man Ausrufe
der Bewunderung ob der Parade; nicht
allein daß sie an Zahl die Erwartungen
übertraf, sondern Viele behaupteten, d»ß
es die hübscheste Parade war, die wir in
Jahren hier hatten.

Dem genauen Beobachter mußte es
auffallen, daß sich aus mancher Zu-
schauer-Brust ein Seufzen entrang, und
man hörte oft die Bemerkung: ?Der
Deutsche weiß, wie man sich köstlich
amüfirt."

Nicht eine Stölung des Friedens,
noch eine Verletzung des Gesetzes kann
man den Sängern nachsagen, gewiß ein
ehrenvolles Zeugniß.

Frau Fritz Vockerroth, von Elmira,
N. Z)., weilte während des Sängerfestes
bei ihrem Bruder, Herrn Henry Vocke-
roth.

College Stutzbach, von der ?Expreß,"
ist ein »nteressirter Zuschauer der Fest-
lichkeit.

Weiteres Lokales.
Die zur Besichtigung der Newton

und Scranton Zollstraße ernannten

Herren haben sich für die Beseitigung
derselben erklärt und der Companie eine
Entschädigung von KSSVO zugesprochen.

Durch die elektrische Leitung brach
Dienstag Nacht letzter Woche in Richter
Hand's Gebäude ein Feuer aus, das
aber von selbst verlöschte, da der Bau
thatsächlich feuerfest ist.

Die Prohibitionisten hatten auf
Mittwoch einen Countyconvent berufe»,
der aber so schwach besucht war, daß die
Nomination eines Tickets auf spätere
Zeit verschoben wurde. Tallie Mor-
gan leitete de» Krempel und entschul-
digte die schwache Theilnahme damit,
daß die Farinersreunde jetzt keine Zeit
hätten, einen Convent zu besuchen.
Allerdings haben dieselben Besseres zu
thnn, als das fade Gewäsch trauriger

?Cranks" anzuhören.
VS' Tuch-, Filz- und Strohhüte in

großer Auswahl für Männer und Kna-
ben in Browns Bee Hive.

Frau und Frl. Fröhlich, die Be-
sitzer des Kindergartens, find am Don-
nerstag nach Deutschland abgereist, um
eine in Dortmund schwer erkrankte Toch-
ter und Schwester zu besuchen.

Am Samstag, den 26. Juli, wird
in der Wohnung des Hrn. John U.
Schwenker, an Centre Straße, die Trau-
ung von Frl. Calharina Schwenker mit
Herrn I.F. Holderle stattfinden.

Eine neue Sck'euer des William
Shannon in Scott Township, ?>Z bei
82 und Schuppen 15 bei 45 Fuß, zwölf
Tonnen Heu, Wagen, Geräthe etc. ent-
haltend, wurde Donnerstag vom Blitze
getroffen und durch Feuer zerstört. Nicht
versichert. Eine Scheuer des Arnold
Corey in Abington ward am gleichen
Tage durch Feuer zerstört, das ein Blitz-
schlag entzündete.

kostspieligen Schulhauses in cnier Ver-
sammlung Ausdruck gegeben und sam-
meln Unterschristen, um dem Protest
den nöthigen Nachdruck zu geben.

Das Pic Nie der Haken und Lei-
ter Companie in Koch's Wäldchen am
Donnerstag, ergab einen Reinertrag
von K659.

Bitter» besißl, wie geschickle praklizirente Äerzle

Kermtim WockenblM
Scrautvn. Pa., den 25. Juli IBNN.

Von der Südseite.

Joseph Wölkers tödtete am Donner-
stag auf der Wehrum Farm in Elmhurst
eine Klapperschlange von beinahe sechs
Fuß Länge.

Das Pic Nie des Badenser Vereins
am letzten Montag war gut besucht und
verlief alles in der besten Ordnung.
Sämmtliche deutsche Vereine waren da-
bei vertreten.

Frl. Lulu Sonntag an Süd Wash-
ington Avenue wurde am Mittwoch
Abend mit einer Surprise Partie be-

jungen Leuten viel Vergnügen bereitete.

Etwa 40 Personen hatten sich am
Mittwoch zu der Versammlung in der
Arbeiter Halle eingefunden und beschlos-sen, eine ?Deutsch - amerikanische
Schützen-Gesellschaft" zu gründen. Als
temporäre Beamte wurden erwählt:
Präsident, Karl Kollmeyer; Sekretär,
Johann Reuther; Schatzmeister, Mi-
chael Kraus. Eine weitere Versamm-
lung findet am 30. Juli statt. Appli-
kationen zum Beitritt nehmen obige Be-
amten entgegen.

William Schmidt und Annie Köster
nahmen am Freitag eine Heirathslizens
heraus.

Herr F. A. Beamish reiste am Sam-
stag nach Harvsy's Lake, wo er den
Sommer hindurch verweilen wird.

Maria Margaretha, das I Jahr, 9

Ziegler, von 1l)19 Beechstraße, starb
am letzten Mittwoch.

Die Schweizer von Taylorville wer-
den am Freitag dieser Woche im Een-

und Stammesgenossen ein. Für das
so beliebte Schwingen sind mehrere
Preüe ausgesetzt, für gute Musik und
Bewirthung ist ebenfalls gesorgt.

An Bier hat's der Südseite noch nie
gcsthlt und jetzt hat die Wasser Com>
panie auch sür einen ausgezeichneten
Wasservorrath für jenen Stadttheil ge-
sorgt. Dienstag Abend vergangener
Woche wurde die Verbindung an Stone
Avenue und Locust Straße hergestellt
und der gesammte Stadttheil südlich
von Elmstraße wird jetzt durch eine
achtzöllige Röhrenleitung von 16,000

Fuß Länge von dem Damine in Mea-
dv!v Brook Valley versorgt; derselbe
ist etwa drei Meilen von der Stadt
entsernl, bedeckt 20 Acker und hat eine
Kapacität von 13,000,000 Gallonen.
Die Companie trifft jetzt Vorbereitun-
gen sür einen zweiten Damm eine halbe
Meile weiter oben, welcher einen Flä-
chenraum von 52 Acker bedecken und
300,000,000 Gallonen hallen wird.
Nach der Vollendung dieses Dammes
ist die Companie im Stande, eine Stadt
mit 200,000 Einwohnern ausreichend
mit Wasser zu versorgen.

Polizist Aearing, der während der
Parade am 4. Juli von der Hitze über-
mannt wurde, ist noch immer krank.

Frau Anton Stallknecht macht näch-
sten Samstag eine Reise nach Buffalo,
N. U., woselbst drei ihrer Kinder woh-
nen. Wir wünschen glückliche Reise
und baldige Rückkehr.

Walter s
puNmaaren Departement

Spezielle Preise
für

Frühjahr n;d Sommer.

Damen Filz Promenade Hüte, 15 Et».
? veiznrte Hüte §l,OO, werth P2.VO.

.. 1.25, ~ 2.50.
? ?

~ 1.5V, ~ 3.00.
Kinder-Hüte 39 EentS. werth §l.OO.

~ ? 50 ~ ? ~25.
~ 75 ~ ~ 1.50.

Seiden-Plüsite, 39 Cents, werth 60 CtS.

~ Pl.oo. ,/ 1,25.
~ 1 25, ~ 1.50.

? ~
1.5», ? 2.00.

Preis ElmaßiMlg
in Frnhjilhis-Wlllnei!.

Eine Kiste Tballie Delaine b Cent» die Id.,
frühe er Preis 10 üentS.

Eine Kiste billigen Gingham für Schürzen,
2j Cents die Jard.

Eine Kiste gestreifte SuitingS, werth Pi 00
der Anzug, unser Preis jeßt KI.W für den
Anzug.

Heirenstrümpfe sechs Paar für 2b EentS.

75 lienlS.

Damen.Eorsette Zg ZtS , werth 50.
rtra br.iln deutsch-. Cal.co 9 TentS, werth

Olltiilg Flanntlle 8 EIS., werth 10.
Eheck Soinmerseide 19 CIS., werch 40.

" ' KI.W. werth k 1.25.
" " §1,25, werth k 1.50.

In Wolter s,
128 Wyoming Avenue.

Mcdrigc Preist
diese Woche im

Neady Pay Gtore

Preise niedriger, als irgend ein

anderes Haus in der Stadt.

tk Pfd. Granulirtcr Zucker für I.IXI
17 Pfd. Erlra v Zuiter I.M

Bestes Schmalz 7j

Beste gemischte Eake» v

10 Stückchen gule Seife für 2^
Bestes Backpulver, per I fo I!>

Frische lli

Kaust eure Groeerics
zu Hause,

«nd spart Geld ! !

Cedar Avenue

Cedar Avenue.

Bepmtcnwahlcn.?Die nachhenann-
ten deutschen Vereine hatten kürzlich
Beamtenwahlen:

Germania Unterst. Verein Präsi-
dent. Theodor Heß; Vize-Präsident.
Johann Wildenhaus; Protokoll-Sek-
retär, Jakob Michaeli; Finanz-Sekre-
tär. Peter Jordan ; Schatzmeister. Jo-
seph Bischoffsberger.

Plattdeutscher Kranken Unterst. Ver-
ein Theodor Heß; Vize-
Präsident, Charles Krämer; Proto-
koll-Sekretär, Paul Dietrich; Stell-
vertreter. Wilh. Chamony; Finanz-
Sekretär, Joseph Wagner; Schatzmei-
ster. Wilhelm Eibach ; Ordner, Char-
les Hunder'mark; Trustees, Rudolph
Schäfer für 18 Monate; August Dun-
nemai'n für 12 Monate; Karl Koll-
meyer für <> Monate.

Arbeiter Fortb. und Kranken Unterst.
Verein Präsident, Sebastian Grei-
we! : Vize - Präsident, Karl Fukan ;
Schatzmeister, Friedrich Hausrath;
Protokoll-Sekretär, Anton Nowotni;
Stellvertreter, Henry Wagner; Fi-
nanz-Sekretär, Karl Hoffmann; Stell-
vertreter, Fritz Spreckler; Bibliothekar,
Anton Stadler; Stellvertreter, Gott-
hard Käfer; Fahnerträger, Friedrich
Kumfert; Stellveitreler. F. Stachel;
Ordner, August Diesing; Trustees.
Anton Titel, Alb. Bmger.

Die Mlgliederzahl des lctzgenannten

lnng wieder eine Anzahl Aktien getilgt.

Eine sehr feine Auswahl von
Taschen- und Wanduhren, Schmuck-

wie die seimlen Rasirmesser stets aus
Lager. Preise sehr niedrig und volle
Garantie.

410 Cedar Avenue.

Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in, der
Stadt. 2

»«tz. Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

Spezieller

Clarirnngs - Verkauf

Ellcnwaarcn ! !!

Der gesaininte Porrath von Klei-
derstoffe», Flaniiellen, etc., wird
zuin Kasteiipreis ausverkanst, n»i

diese Sorte Waaren aufzuräumen
Clark» 100 Aard 5,
Schür>en-Gingbam für 3j
Il> El«. Kleidtr «ingham 7
15Ei». Kieideistosse 10

25 Et» .AeiderUoffe 18
38 Eis. beimgeinachter planne» 2g

10 Ct», Ballen Wollgarn 7
Is> EIS. sachsische» warn 10?

Ei«. Merinobemden für Manner A9
5» Et». Merino-Veit» für Damen .19

Männer 75

8 Ü!». ge"cichler MuSlin,..k

Cedar Avenue

ZK^
<?edar Avenue.

Hyde Parker Stotizen.
Milchhändler Christ Naumann hat

sich kürzlich einen hübschen neuen Wa>
gen angeschafft und auch sein Geschäft
sonst in schwunghafteren Stand gesetzt.

Die Sonntagsschule der Hyde
Park deutschen Presbyterianer Gemeinde
wird diesen Donnerstag ihr jährliches
Pic Nic in Wahlers Wäldchen abhalten
und das Connte hat Vorbereitungen
getroffen, um alle Besucher angenehm
unterhalten und bewirthen zu könnend
Mitglieder von Schwestergemeinden sind
zum Besuche eingeladen.

Der Wirth Jakob Greier von
Swetland Straße starb am Dienstag
Abend letzter Woche.

Carbondale.?Ein Feuer im Hausevon Simon Spangenberger an Oak
Avenue verursachte Donnerstag Nacht
ziemlich Schaden, doch gelang es, den
Brand auf zwei Zimmer zu beschränken.

Die jungen Republikaner von
Carbondale haben Herrn I. B. Von
Bergen als Senator in Vorschlag ge-
bracht. Wir unterstütze» denselben.

«S'Bestellt das ?Wochenblatt"?es
enthält alle Nachrichten ?nur 52.00.

DaS Tbal abwärts.
Taylorville.?An der Sibley Grube

war am Donnerstag Zahltag.?Jermyn
Co. zahlten am Samstag.?Vergan-

gene Woche war ein Corps Vermesser
in dieser Nachbarschaft, und man ver-
muthet, daß sie im Interesse der Penn-
sylvania und Lehigh Valley Bahnen
Vermessungen machten. Diese Bahnen
sollen in Bälde nach Scranton ausge-
dehnt werden.?Frau John Weibel und
Frau Mohr verließen uns am Dienstag,
um einen Abstecher nach Deutschland zu
machen.?Die Taylor Grube ward letzet
Woche wegen Reparaturen zu dreitägi-
gem Stillstande gezwungen.?Die Nach-
richt, daß die Siblcy Grube für drei
Monate die Arbeit einstellen wird, ist
noch nicht begründet.

Am 7. Februar, 1890, schrieb der
Pastor der Baptisten-Kirche in Feners-
ville, Mo., Rev. T. G. Hawkins, wie
folgt: Es giebt gegen Verrenkungen
und Schmerzen nichts besseres wie St.
Jakobs Oel.

Wie ist dies?

West >k Traur, Großhandels-Droguisten,
Toledo, O.

Waldina, Kinnan K Marvin, Wroßhan-

Wilkesbarre Nachrichten.

In dem Süd Wilkesbarre Schacht
ist man bis zur Stelle gelangt, wo das
Feuer ursprünglich ausbrach ; es kann
sein, daß man diese Woche aus die Reste
der Verunglückten stößt.

Die Leiche von Michael Gibbons
wurde am Freitag in der Frühe an der
Lehigh Valley Bahn zwischen Parsons
und Mill Creek gefunden. Der Ver-
unglückte war 26 Jahre alt und wurde
jedenfalls in der vorhergegangenen
Nacht von einer Lokomotive getroffen
und getödtet.

Ein "trip" Karren an der Wad-
dell Grube in Luzerne Borough riß sich
vorletzten Dienstag während der Auf-
fahrt los und donnerte die Schiefebene

Concordia überreichten dem Verein an-
fangs letzter Woche eine hübsche Fahne.
Frau Fritz Stegmaier hielt die Rede
bei der Überreichung und Herr Adols
Baur antwortete für den Verein.

George Shaw, der Feuermann
des um 4.28 Nachmittags von hier nach
Northumberland abfahrenden Passa-
gierzuges, beging am Mittwoch eine
heroische That, die verzeichnet und be-
kannt zu werden verdient. Als der
Zug mit ziemlicher Geschwindigkeit aus
Maltby (bei Wyoming) hinausdampfte,
sah er ein Kind innerhalb des Geleises
sitzen, sorglos mit einer Puppe spielend,
Obschon die Schnelligkeit des Zuges
gehemmt wurde, war es doch unmög-
lich, denselben zum Stillstande zu brin-
gen che man das Kind erreichte. Shaw

voraus, erwischte das Kind und sprang
mit ihm auf die Seite in Sicherheit
Ehe die Mutter deö Kleinen, welche den
Vorgang mit ansah, ihm danken konnte,
war er wieder an seinem Posten auf der

Maschine.

Unser Putzwaarenlager ist so
vollständig eingerichtet, wie irgend eines
im ganzen Staate, die Waare» modern
und Preise billig. Hüte einfach und
verziert. Blumen, Federn, Bänder und
Verzierungen jeder Art vorräthig.
Preise niedriger als sonstwo, inBrowns
Bee Hive.
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E. Günster, jr. Geo. Kinback.

Feuer-Versicherung.
Realeigeiithnin und Callektimien,

Berechnungen,
sowie auch »Xvpe-Writing*.

Zimmer No. 2 und 4, Library Gebäude,

Wir repräsentiren die größten und ältesten
Seuer-Verstcheruiifti-Kelellichaftk» , llc Auf-träge in unserer Branche fi den pr »nc Erle-

E, Künster, ,r? ck E o.

Sehet! Leset! Kaufet!
Deutsches

Putzwaaren- Geschäft,
503 Spruce Straße.

Wir halten vorrälhig die feinste Auswahl

Blumen, Tocques, Bonnets und Hüten.
Wir «erkaufen billiger als die billigsten.

Spezielle Schul-Hüte 33 Cents.
Der gesammte Vorralb ist ganz neu. Kom-

met und sehet für euch selbst.
ES lohnt sich für euch, vorzusprechen undunseren Vorrath i» Augenschein zu nehmen,

ehe ihr sonstwo kauft.
Bergeßt nicht, daß mir billig verkaufen, umuns beim Publikum bekannt zu machen.

EhaS. D. öteuffer,

Notariat-, Wechse!-
Dampsschiffahrtgcschlij!,

528 Lackiiwanna Avenue.
F. W. Martin's

?Pnwee"
SS» 5 2-t l Peun Ave.,

zwischen Spruce- und Li»denstr,,be, Scranlon.

Rate. H 2 den Tag W>>rme und kalte
Speisen zu jeder Tageszeit.

Auliern und Wildpret »i der Sa so».Die Bar ist mit den feinsten Weinen, Liqnören

Dressed Neef.
Aleisch, da» wir Montag iind Donnerstag"
halten, empfangen wir täglich frisch geschkich.
tele» Aleisch vom Lande, frische und «olk-EierButter, »äse und Landprodukte »brchaupt.
Wir haben ferner einen Porrath der bestenBologna Wurst, frische und gesalzene Schul-

etc. Unser'

14

Lötz «K Schwenker,
deutsche

Buchbinder und (Heschäfls-
Bücher-Fabr, kanten.

Ecke Ccntre Straße und Oakford Alley,

ic
englische Zeilschr>flcn. Bücher

Albert Olszewski,
Architekt,

Ro. >BB Wnoming 'Avenue,

Fred. Hummier,
Photographie Anjwlt

gegenüber dem Wyoming Hau»,
der Südseile elektri-

Ecibinel Pdolographicn P2.Wund P2.5» per Duyend.
Ekgaiile und ziisrlrdeichcllende Arbeit gamn-

tirl. Vergrößerungen (Eop>e»i, t,'»ndi>t>asl».
dildcr, «Äruppeiidiider ». s. w. ,u so billigen

Chr. Alten,
Deutscher . A ehitekt,

Burr's Gebäude.
>?!<>? N. Washington Ave.»

Eugen Kleeberg.
Vo. 2Z t en n ue,

GlaS-, Pc>r,cllatt- und Ir-
den - Waaren,

Lainp>>, Nivpsachcn u. Messerwaaren,

La,ier ',' billigste Preise,

en» prts»
Wand:apeteu und

?enfter-Borbänge

bei

Williams u. Mcßulty,
Jidrary Gcbäadr. Wyoming Joe

Zweiggeschäft in Pittston.
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